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1. Bezirksverband (BV BS) 
1.1 Tischtennis-Präsens in den Medien 
Deutscher Tischtennis-Bund (DTTB): http://www.tischtennis.de/ 
My Tischtennis.de: http://www.mytischtennis.de/ 
Tischtennis-Verband Niedersachsen(TTVN): http://www.ttvn.de/ 
Click-TT Niedersachsen (click-tt): http://ttvn.click-tt.de/ (Darstellung Mannschaftsspielbetrieb Nieders.) 
TT-Bezirksverband Braunschweig (TTBV BS): http://www.ttbv-bs.de/ 
 
1.2 1. Stufe der TTVN-Sichtung in Braunschweig 
 
Gut besuchte TTVN-Regionalsichtung 
in Braunschweig. 
 
Am Sonnabend, den 19.01.2013 von 
13.00 Uhr – 19.00 Uhr fand in Braun-
schweig die vorletzte Regionalsicht-
ungen des TTVN statt. Unter der 
Leitung von Oliver Stamler zeigten 27 
Kinder des Jahrgangs 2003 und 
jünger ihr Leistungsvermögen im 
sportartspezifischen und allgemein-
sportlichen Bereich. Aus den ins-
gesamt vier Sichtungen im TTVN-
Bereich werden 34 Kinder zur 2. 
Stufe der TTVN-Talentsichtung vom 
01.-03. März in das Landesleistungs-
zentrum Hannover (Akademie des 
Sports) eingeladen. In der 3. und 
letzten Sichtungsstufe wird die Zahl 
schließlich auf rund 24 Teilnehmer 
reduziert. 
 
Kinder, die nicht zur 2. Stufe ein-
geladen werden, haben aber die 
Chance, in den Bezirksstützpunkten 
aufgenommen zu werden. Durch gute  

 
Sportstätte Klint (Klint 26, 38100 Braunschweig) des RSV Braunschweig 

 
Trainingsergebnisse und Empfehlungen der regionalen Stützpunkttrainer ist von 
dort aus der Sprung in das Leistungssportsystem des TTVN und damit in den 
landesinternen D-Mini-Kader möglich. 

 
 Teilnehmer in Braunschweig 
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1.3 Landesmeisterschaften der Jugend und Schüler-/innen B beim TSG Dissen 
 

 
 1. Platz: Caroline Hajok (RSV Bs.)  3. Platz: Marie.-S. Wiegand (Torp. Gö..) 
 
 

 
 
 

Weibliche Jugend, Endrunde, Einzel 
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Siegerehrung 
Weibliche Jugend, 
Einzel, v.li. n. re.: 
 
Amelie Rocheteau  
(TTK Großburgwedel),  
 
Caroline Hajok  
(RSV Braunschweig),  
 
Marie-Sophie Wiegend  
(Torpedo Göttingen), 
 
Saskia Kameier  
(SC Wissingen) 
 
 

 
 

 

 
1. Platz: Caro Hajok/Amelie Rocheteau 
 
Weibliche Jugend, Doppel, v.li. n. re.: 
Nele Puls (TSV Heiligenrode), Lotta 
Rose Hannover 96), Amelie Rocheteau 
(TTK Großburgwedel), Caroline Hajok 
(RSV Braunschweig), Gina Henschen 
(SV Oldendorf), Shiiba (SV Oldendorf), 
Saskia Kameier (SV Wissingen) 
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Männliche Jugend, Einzel, 
v.li. n. re.: 
 
Fabian Pfaffe (MTV Jever),  
 
NiklasOtto (SV Bolzum),  
 
Oliver Tüpker (TSV Venne),  
 
Jannik Xu (SV Bolzum) 

 

 

Männliche Jugend, Endrunde, Einzel 
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1. Platz: Fabian Finkendey/Nils 
Hohmeier (TuS Celle) 
 
 
Männliche Jugend, Doppel, v.li. 
n. re.: Alexander Baum (TuSG 
Ritterhude), Jannis Lippold (TSG 
Dissen), Nils Hohmeier (TuS 
Celle), Fabian Finkendey (TuS 
Celle), Viet Pham Tuan (SC 
Hemmingen-Westerfeld), Tobias 
Hippler (TSV Heiligenrode), 
Jannik Hehemann (SFOesede), 
Oliver Tüpker (TSV Venne) 
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 1. Platz: Thuy Vy Nguyen (TTV Evessen) 2. Platz: Viola Blach (RSV Braunschweig) 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Schülerinnen B, Endrunde, Einzel
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 Schülerinnen B, Einzel, v.li. n. re.:  Viola Blach (RSV Braunschweig), Thuy Vy Nguyen (TTV Evessen), 
 Nora Kopp (Torpedo Göttingen), Sara Radu (TV Stollhamm) 
 

 

Schülerinnen B, Doppel 
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Schülerinnen B, Doppel, v.li. n. re.: Lea Freckmann, Nora Kopp (Torpedo 
Göttingen), Rümeysa Taspinar (TuS Güldenstern Stade), Rieke Graap (TuS 
Zeven), Nele Wichert(TuS Gildehaus), Insa Pultke(RSV Braunschweig), Sophia 
Konradt (RSV Braunschweig), Seraphine Moser (TuS Seelze) fehlt im Bild. 
 

 
Schüler B, Einzel, v.li. n. re.: Nils Schulze, David Walter, Christian Mesler (MTV 
Jever), Noah Schieß (SV Jembke) 

 
2. Pl.: Lea Freckmann / Nora Kopp 
 

 
3. Pl.: Seraph. Moser/Sophia Konradt 
 

 
5. Pl.: Laura Konradt/Julia Stranz 
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Schüler B, Doppel, v.li. n. re.: 
Janek Hinrichs (MTV Jever), Nils Schulze (SC Hemmingen-Westerfeld), Tim 
Dümeland, David Walter (VfL Westercelle), Jakob Koch (SC Weende), Alexander 
Hage (Torpedo Göttingen), Dominik Jonack, Felix Misera (Hannover 96) 

Einzel, 1. Platz: David Walter 
            (VfL Westercell) 
 

 
Doppel, 1.Platz:  
David Walter/Tim Dümeland 
(VfL Westercelle) 

 

Schüler B, Einzel 
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1.4 Landesmeisterschaften der Damen und Herren beim VfL Westercelle am 9./10.02.13 
Damen-Einzel: 
1. Anne Sewöster (MTV Tostedt), 2. Linda Kleemiß (SSV Neuhaus), 3. Jennifer Weiss (MTV Hattorf) und Kristina Jeske 
(Hannover 96), 5. Amelie Rocheteau (TTK Großburgwedel), Ute Höhle (SV Wissingen), Nele Puls (TSV Heiligenrode) und 
Maria Shiiba (MTV Tostedt). 
 

  
 2. Platz: Linda Kleemiß (SSV Neuhaus) 3. Platz: Jennifer Weiss ( 

Schüler B, Doppel 
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Damen-Doppel: 
 
1. Amelie Rocheteau/Maria Shiiba (TTK Großburgwedel/MTV 

Tostedt) 
 
2. Annette Blazek/Janna Schumacher (MTV Tostedt) 
 
3. Linda Kleemiß/Marlene Kleemiß (SSV Neuhaus) und 
 

Jacqueline Presuhn/Anne Sewöster (VfL Oker/MTV Tostedt) 
 
 
 
Bild rechts: 
Linda und Marlene Kleemiß (SSV Neuhaus) 

 
 
 
Herren-Einzel: 
1. Richard Hoffmann (SV BW Langförden), 2. Lars Beismann (SV Bolzum), 3. Niklas Matthias (TuS Celle) und Sven 
Hielscher (SV Bolzum), 5. Björn Ungruhe (TuS Celle), Daniel Ringleb (SV Bolzum), Maximilian Dierks (SV Bolzum) und 
Marius Hagemann (TTS Borsum). 
 
Herren-Doppel: 

1. Lars Beismann/Sven Hielscher (SV Bolzum), 2. Maximilian Dierks/Daniel Ringleb (SV Bolzum), 3. Niklas 
Otto/Dwain Schwarzer (SV Bolzum/TSV Schwalbe Tündern) und Marius Hagemann/Conny Schmidt (TTS Borsum). 

 
 
 
 
 
1.5 Ausbildungen zum WO-Coach startet im Februar 
(Text TTVN vom 14.12.2012) 
Die Wettspielordnung (WO) des DTTB und die Ausführungsbestimmungen (AB) des TTVN sind einer ständigen Änderung 
und Erweiterung unterworfen. Um die Vereine möglichst auf dem neuesten Stand der WO zu halten und dem Wunsch nach 
einem qualifizierten Ehrenamt (TTVN-Verbandsentwicklung) nachzukommen, ist der WO-Coach eingeführt worden. Das 
folgende Schreiben informiert über den WO-Coach und stellt die Ausbildungstermine des 1. Halbjahres 2013 vor. 
 
Der WO-Coach „ersetzt“ künftig im Verein den Pflichtschiedsrichter. Die Vereine kommen ihrer Verpflichtung somit 
gemäß WO/AB J 2a nach, wenn sie ihre lizenzierten Schiedsrichter und/oder WO-Coaches im Rahmen der Vereinsmeldung 
in click-TT melden. 
 
Was bedeuten die Neuerungen für Kreis- und Bezirksschiedsrichter? 
• Die vorhandenen Kreisschiedsrichter (KSR) können sich entscheiden, ob sie zukünftig an einer Verbandsschiedsrichter-

Ausbildung teilnehmen, um dann als Schiedsrichter für den Verband tätig zu werden, oder sich zum WO-Coach ausbilden 
lassen.  

• Die KSR-Lizenzen bleiben bis zum Gültigkeitstermin erhalten, werden aber nicht mehr als KSR- Lizenz verlängert. 
• Bezirksschiedsrichter (BSR) können Ihre Lizenz durch die Teilnahme an einer VSR-/BSR- Fortbildung verlängern. 

Ausbildungen zum Bezirksschiedsrichter (BSR) werden nicht mehr angeboten. 
 
Wer organisiert die Ausbildung?  
• Die Organisation der Lehrgänge sowie der Einsatz der Referenten werden über die TTVN-Geschäftsstelle koordiniert. 
• Die WO-Coach-Ausbildungen können auch von Kreisverbänden organisiert werden. Hierfür ist jedoch die Absprache mit 

der TTVN-Geschäftsstelle zwingend erforderlich, damit diese im zentralen Terminkalender in click-TT eingepflegt und die 
Referenten eingesetzt werden können. TTVN-Mitarbeiter René Rammenstein steht Ihnen für die Koordination gerne zur 
Verfügung (Tel. 0511-9819416, E-Mail: rammenstein@ttvn.de). 
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Wie ist die Ausbildung aufgebaut? 
• Die Ausbildung zum WO-Coach umfasst insgesamt 8 LE (1 Lerneinheit = 45 min.), einschließlich einer kleinen schriftlichen 

Prüfung (1 LE). Die Prüfung wird im Rahmen eines Multiple Choice Tests durchgeführt und behandelt ausschließlich die 
vermittelten Themen der Ausbildung. 

• Die Inhalte und Themenschwerpunkte wurden durch den TTVN-Sportausschuss konzipiert. Der Lehrausschuss begleitete 
die Erstellung der Lehrskizzen sowie die Auswahl der entsprechenden Methoden. 

• Die Vermittlung der Inhalte erfolgt durch das WO-Coach-Referententeam, welches durch den TTVN-Sportausschuss 
berufen und geschult wird. 

• Die Gültigkeit der WO-Coach-Lizenz beträgt 4 Jahre. Die Lizenzen laufen jeweils zum Jahresende aus (31.12). 
• Gesonderte Fortbildungen werden nicht angeboten. Zur Verlängerung einer WO-Coach-Lizenz ist eine verkürzte 

Teilnahme (6 LE) an einer Ausbildung ohne Absolvierung der Prüfung erforderlich. 
• Das erfolgreiche Bestehen der Prüfung zum WO-Coach bzw. das Verlängern durch die verkürzte WO-Coach-Ausbildung 

wird mit einem Schreiben der TTVN- Geschäftsstelle bestätigt. 
 
Was kostet die Ausbildung? 
• Der Teilnehmer an einer WO-Coach-Lehrgangsmaßnahme hat eine Gebühr von 50,00 € zu tragen. Diese wird per 

Lastschrift über click-TT eingezogen. Von den Gebühren werden Referentenkosten, Verpflegung, Raumkosten und 
Unterrichtsmaterialien getragen. 

• Wurde der Lehrgang von einem Kreisverband organisiert, wird diesem ein eventueller Restbetrag ausgezahlt. 
• Die Teilnehmer erhalten zudem einen einjährigen kostenlosen Premiumzugang bei Deutschlands größtem Tischtennis-

Portal myTischtennis.de. Sollte das Abo anschließend nicht verlängert werden, erlischt dieses automatisch ein Jahr nach 
Anmeldung. 

 
Wo/Wie kann ich mich zu einer Ausbildung anmelden? 
• Die Verwaltung der WO-Coach-Lizenzen erfolgt über das Seminarmodul in click-TT (click-TT Seminarkalender). Ebenso 

die Bekanntgabe der Veranstaltungsorte und die Anmeldung zu den Lehrgängen. Dadurch besteht für alle Interessierten 
die Möglichkeit, sich auch für Lehrgänge außerhalb des eigenen Kreisverbandes anzumelden. 

• Für die Anmeldung über den click-Seminarkalender ist ein persönlicher Zugang zu click-TT erforderlich. Dazu muss man 
im vereinsinternen Bereich als Mitglied mit seiner E-Mailadresse geführt sein. Deshalb sollte vor der erstmaligen 
Anmeldung darauf geachtet werden, dass durch den Vereinsadministrator die E-Mailadresse im vereinsinternen Bereich 
bereits hinterlegt wurde. 

• Ein Teilnehmer muss sich persönlich anmelden, kann aber die Kostenübernahme durch seinen Verein auswählen. 
Die Ausbildungstermine für das erste Halbjahr 2013 im Bezirk Braunschweig, zu denen Sie sich ab sofort anmelden können, 
finden Sie nachfolgend. 
 
Samstag, 02.03.2013: 

Gasthaus "Zur Erholung" Johanning, Meinte 8, 37170 Uslar / OT Eschershausen 
Lehrgangsnummer: 2013-70-03 

 
Samstag, 13.04.2013: 

Sigrun Gallas Sportpark Rüningen, Leiferder Weg 5, 38122 Braunschweig 
Lehrgangsnummer: 2013-70-06 
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1.6 In eigener Newsletter-Sache 
 

Bisher erschienene Newsletter: 
2009:  Dez. 

2010:  Jan.,  Febr./März,  April,  Mai,  Juni,  Sept.,  Okt.,  Nov.,  Dez. 
2011:  März,  April,  Mai,  Juni,  Sept.,  Okt.,  Nov.,  Dez. 
2012:  Jan.,  März,  April,  Mai,  Juni,  Juli,  Okt.,  Nov.,  Dez. 
2013:  Jan./Febr 
 

Siehe auch Homepage des TTBV Braunschweig http://www.ttbv-bs.de/ 
Hier kann sich jeder für die automatische Übersendung des Newsletter 
eintragen. 
 

Nicht nur Amtsträger bzw. Funktionäre können Berichte einreichen. Jeder 
könnte interessantes oder lustiges Berichten. 

     
Redaktionsschluss- Termine für ttm und BV-Newsletter 
Die meisten eingereichten Berichte können wegen der unzureichenden Forma-
tierung für das ttm nicht übernommen werden. Für die erforderliche Umarbeitung 
benötige ich Zeit. Deshalb müssen die Berichte drei Tage vor ttm-Redaktions-
schluss bei mir sein – oder Ihr haltet Euch an die Formatierungsregeln! 
Aufwendige Umarbeitungen können eine Veröffentlichung verhindern! 

Helmut Walter 
Salzwedelhey 28, 38126 Braunschweig 
Tel. 0531/697300, Fax: 0531/2622443 
 
helmutwalter@kabelmail.de 

 

ttm- Redaktionsschlusstermine 2013 BV-Newsletter  Redaktionsschlusstermine 2013 
Januar/Februar: Donnerstag, 17. Januar Januar/Februar: Montag, 14. Januar 
März: Donnerstag, 28. Februar März: Montag, 25. Februar 
April: Donnerstag, 28. März April: Montag, 25. März 
Mai: Donnerstag, 02. Mai Mai: Montag, 29. April 
Juni: Donnerstag, 30. Mai Juni: Montag, 27. Mai 
Juli/August: Donnerstag, 27. Juni Juli/August: Montag, 24. Juni 
September: Donnerstag, 29. August September: Montag, 26. August 
Oktober: Donnerstag, 26. September Oktober: Montag, 23. September 
November: Donnerstag, 31. Oktober November: Montag, 28. Oktober 
Dezember: Donnerstag, 28. November Dezember: Montag, 25. November 
Schlusstermin ist für alle eingereichten Beiträge jeweils der 
Donnerstag. Bei später eingereichten Beiträgen kann keine 
Gewähr für eine Bearbeitung und damit für eine Veröffent-
lichung übernommen werden. 

Schlusstermin ist für alle eingereichten Beiträge jeweils der 
Montag. Bei später eingereichten Beiträgen kann keine 
Gewähr für eine Bearbeitung und damit für eine Veröffent-
lichung übernommen werden. 

 

Formatierungsregeln 
Bilder nur in *.jpg, unbehandelt, nicht reduziert, nicht eingebunden in ein Textdokument, Bildlegend nicht vergessen! 
Texte in Word, OpenOffice. oder direkt in einer Email, zwischen den Wörtern nur ein Leerzeichen 
Keine PDF-Dateien, da zum Teil nicht kopierbar. 
Keine Tabellen verwenden 
keine Tabulatoren verwenden 

Beispiel:  Ergebnisse Einzel: 1. Felix Müller (Torpedo Göttingen) 16:5, 5:1, 2. Jens Schultze (FC Weende) 15:8, 4:2, 3. 
Peter Schmidt (MTV Wolfenbüttel),   usw.     (ggf. auch ohne Punkt- und Satzverhältnis). 

       Also:  Platz, Vorname, Zuname (Verein), Sätze, Punkte – ohne Tabellengraphik, ohne Tabullatoren 
Beispiel:  Ergebnisse Doppel: 1. Felix Müller/Jens Schultze (Torpedo Göttingen/FC Weende), 2. Peter Schmidt/Fritz 

Schultze (MTV Wolfenbüttel/VfR Weddel),   usw. 
Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit des TTBV Braunschweig 
Helmut Walter 
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2. Stadtverband Braunschweig (BS) 
Homepage:  Tischtennis-Stadtverband Braunschweig (TTSV BS)  (demnächst neu) 
 
2.1 Mini-Olympiade an der Grundschule Klint in Braunschweig 
Tischtennis-Mini-Olympiade für Erstklässler als Talentsichtung. Eine Aktion des RSV Braunschweig in Kooperation 
mit der Grundschule Klint. 
Viel Spaß hatten 60 Jungen und Mädchen der ersten Klassen der GS Klint bei der zum 14. Mal durchgeführten Tischtennis-
Miniolympiade am Freitag, den 07.12.12 von 08.00 bis 10.00 in der Sporthalle Klint. Die RSV-Jugendtrainerin Angela Walter, 
die an der GS Klint auch Lehrerin ist und dort den sportlichen Schwerpunkt „Tischtennis“ organisiert und leitet, entwickelte 
eigens für die jüngsten einen Tischtennis-Koordinationswettbewerb, bei dem motivierend klingende Aufgaben wie Pusteball, 
Schiebeball, Sternchenlauf, Bogenlampe und Auffangen, Ball und Ballon, Ball in die Kiste und Balltransport zu bewältigen 
waren. Am Abend zuvor wurden nach dem RSV-Training 6 Stationen und 10 TT-Tische aufgebaut. 
Zu Beginn der „Mini-Olympiade“ stand ein gemeinsames Aufwärmprogramm mit vielen bunten Jongliertüchern 
,Jonglierbällen und fetziger Musik auf dem Programm. In zwei Gruppen aufgeteilt, absolvierte die eine Hälfte den 
Koordinationswettbewerb, die andere Hälfte der 6-8 jährigen erhielt erste spielerische Anregungen im Umgang mit Ball und 
Tisch. Nach ca. 50 Minuten wurden die Gruppen gewechselt. 

 
 Pusteball Schiebeball Sternchenlauf 
Am Ende gab es ein gemeinsames Frühstück in der Sporthalle. Rechts im Bild das RSV-Team „Mini-Olympiade“ (im Bild 
fehlt Angela Walter), dem großer Dank gilt, da ohne sie der Wettbewerb nicht möglich wäre. Zum Team um Angela Walter 
und dem FSJ-ler Pascale Braunschweig gehörten wieder die bewährten Helferinnen Uschi Stroka, Christine Unterbeck, Sisi 
Xu, Luo Quing und unsere ehemalige FSJ-lerin Anika Walter. Auch die Klassenlehrerinnen der Erstklässler halfen bei der 
Durchführung, da krankheitsbedingt einige RSV-er ausgefallen waren. 
 
Ein paar Tage später 
gab es eigens für die 
Erstklässler in der 
Aula der GS Klint für 
die Besten eine 
Siegerehrung und 
eine Urkunde für 
jeden Teilnehmer. 
 
Die Top 10 der 
Jungen und Mädchen 
erhielten zusätzlich 
ein kleines Geschenk 
und sind auf der 
Homepage der GS 
Klint namentlich 
aufgeführt. 
 
 
Siegerehrung mit 
dem FSJ-ler Pascale 
Braunschweig  
Im Zuge dieser Talentsichtung erhalten nun die Top 15 eine Einladung für die bestehenden Tischtennis-Kooperationen der 
GS Klingt mit dem RSV Braunschweig. 
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2.2 Mini-Meisterschaften an der Grundschule Klint in Braunschweig 
Tischtennis-Minimeisterschaften an der Grundschule Klint am 25.01.2013 wieder mit Rekordbeteiligung 
 
Zum 17. Mal hat der RSV Braunschweig in Kooperation mit der Grundschule Klint den Ortsentscheid der TT-
Minimeisterschaften ausgerichtet. Zu diesem Großereignis meldeten aus den 2., 3. und 4. Klassen ca. 70 Jungen und 
Mädchen in den Altersklassen 02, 03, 04 und jünger. Die Erstklässler wurden dieses Jahr nicht mit in die Meisterschaft 
aufgenommen. Sie erhielten in der eigens für sie entwickelten „TT-Mini-Olympiade“ die Möglichkeit, in einem Koordinations-
Parcours und kleinen Übungen am Tisch ersten Kontakt mit dieser Sportart aufzunehmen (siehe Bericht unter 2.1). 
 

 
Teilnehmer der Minimeisterschaften (Aus Datenschutzgründen war eine bessere Bildqualität nicht zulässig) 

 
In der Unterrichtszeit von 8.00 Uhr - 9.30 Uhr wurden an 18 Tischen in Vierergruppen, jede Runde dauerte vier Minuten, die 
Plazierungen ausgespielt. Der Erst- und Zweitplazierte jeder Gruppe qualifizierte sich für die Hauptrunde, die in der 3. und 4. 
Unterrichtsstunde stattfand und im K.o. System die Sieger in jeder Altersklasse ermittelte. Ab dem Halbfinale wurde über 
zwei Gewinnsätze gespielt. 
 
Da es an der GS Klint aufgrund der frühen Sichtung im Tischtennis 
auch schon Vereins- und Mannschaftsspieler gibt, diese aber 
bekanntlicherweise nicht mehr an den Minimeisterschaften 
teilnehmen dürfen, wird im Rahmen der Minimeisterschaften am 
Ende der Veranstaltung der Schulmeister der 4. Klassen und der 
gemeinsamen 2. und 3. Klassen ermittelt. Der jeweilige Minimeister 
tritt in einem weiteren Finale gegen den Vereinsspieler an. 
 
Die offizielle Siegerehrung findet im Rahmen des Frühlingforums 
vor allen Schülern statt. Die TOP 8 erhalten eine Urkunde und 
kleine Preise. Unser FSJ-ler Pascal Braunschweig organisiert und 
leitet die Siegerehrung. Alle anderen Teilnehmer bekommen die 
Urkunden durch die Klassenlehrerinnen ausgehändigt. Unsere 
ehemalige FSJ-lerin Anika Walter hatte die Organisation der 
Meldungen und der Auslosungen übernommen, alle Urkunden 
geschrieben und die Durchführung am Wettkampftag mit geleitet. 
 
Nach den Minimeisterschaften steigt die Zahl der Teilnehmer in den 
bestehenden 4 Kooperationen. Um freie Plätze in den 
Kooperationen zu schaffen, werden Viertklässler aus den TT-
Kooperationen gezielt angesprochen, aus der Kooperation in den 
Verein zu wechseln. 
 
Auskünfte zum Konzept der frühen Talentsichtung und –förderung 
beim RSV gibt es bei Angela Walter unter 
angelawalter@kabelmail.de. Der RSV sucht private und 
gewerbliche Förderer und Gönner, die  dieses vielversprechende 
Konzept des RSV Braunschweig unterstützen. 

 
Nebenbei war auch Zeit für einige Kunststücke 
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TT-Minimeister Grundschule Klint, 25.01.2013: 
Mädchen 2002/03 Jungen 2002/03 Mädchen 2004 und jünger Jungen 2004 und jünger 
1. Nida Nur Toklu 1. Finn Leefken 1. Jolina Reh 1. Yann Rogaß 
2. Tanja Brunzendorf 2. Raphael Reh 2. Josephine Voigt 2. David Tabak 
3. Martha Lemmel 3. Chris Mensch 3. Rayana Denden 3. Marley Oktay 
3.Ayiana Rogaß 3. Simon Frenzel 3.Inka Burbank 3. Lorenzo Reda 

Teilnehmer der Altersgruppe 2000/01 waren nicht dabei. 

    
 Mini-Meister Mädchen, Jahrgänge 2002/03 Mini-Meister Mädchen, Jahrgänge 2004/05 

      
 Mini-Meister Jungen, Jahrgänge 2002/03 Mini-Meister Jungen, Jahrgänge 2004/05 
Großer Dank gilt den seit Jahren treuen Pool-Betreuerinnen Petra Basse, Sisi Xu, Qiang Luo, Uschi Stroka und Chrisitne 
Unterbeck. Dem eingespielten Team ist es zu verdanken, dass diese Veranstaltung mit über 70 hochmotivierten Kindern im 
Alter zwischen 6 und 10 Jahren an 18 Tischen jedes Jahr reibungslos und pünktlich um 11.45 beendet ist. Vielen Dank auch 
an die Schulleitung, die den Vertretungsplan auf die Meisterschaft abstimmte und der Sekretärin, die das Team zur Pause 
mit Kaffee und Kuchen verwöhnte. 
 
2.3 Personelle Einsatzmöglichkeiten bei Ausschöpfung der WO-Kriterien 
Beispiel aus der Mannschaftsaufstellung der 5. Jungenmannschaft des RSV Braunschweig 
Aufstellung in der 5. Jungenmannschaft (Stadtverband Braunschweig, 2. KK Jungen, 8 Mannschaften): 
5.3   980   Böhmann, Bea 
5.5   882   Quabeck, Anne 
 

Aufstellung in der 2. Mädchenmannschaft (Bezirksverband Braunschweig, Bez.-Liga, 12 Mannschaften): 
2.5   980   Böhmann, Bea   SES 
2.7   882   Quabeck, Anne  SES 
 

Aufstellung in der 7. Damenmannschaft (Stadtverband Braunschweig, Kreis-Liga, 7 Mannschaften): 
7.3   980   Böhmann, Bea    JES 
7.5   882   Quabeck, Anne  JES 
 

Wieviele Mannschaftskämpfe sind pro Halbserie theoretisch möglich? 
In der 5. Jungenmannschaft (2. KK) können beide Spielerinnen je 7 Mannschaftskämpfe bestreiten (Stammspielerinnen). 
In der 1. Jungenmannschaft (BK) können beide Spielerinnen je 3 Mannschaftskämpfe bestreiten (Ersatz). 
In der 2. Jungenmannschaft (KL) können beide Spielerinnen je 3 Mannschaftskämpfe bestreiten (Ersatz). 
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In der 3. Jungenmannschaft (KL) können beide Spielerinnen je 3 Mannschaftskämpfe bestreiten (Ersatz). 
In der 4. Jungenmannschaft (1. KK) können beide Spielerinnen je 3 Mannschaftskämpfe bestreiten (Ersatz). 
In der 2. Mädchenmannschaft können beide Spielerinnen je 6 Mannschaftskämpfe bestreiten (SES). 
In der 1. Mädchenmannschaft können beide Spielerinnen je 3 Mannschaftskämpfe bestreiten (Ersatz). 
In der 7. Damenmannschaft können beide Spielerinnen je 6 Mannschaftskämpfe bestreiten (JES). 
In der 6. Damenmannschaft können beide Spielerinnen je 3 Mannschaftskämpfe bestreiten (Ersatz). 
In der 5. Damenmannschaft können beide Spielerinnen je 3 Mannschaftskämpfe bestreiten (Ersatz). 
In der 4. Damenmannschaft können beide Spielerinnen je 3 Mannschaftskämpfe bestreiten (Ersatz). 
In der 3. Damenmannschaft können beide Spielerinnen je 3 Mannschaftskämpfe bestreiten (Ersatz). 
In der 2. Damenmannschaft können beide Spielerinnen je 3 Mannschaftskämpfe bestreiten (Ersatz). 
In der 1. Damenmannschaft können beide Spielerinnen je 0 Mannschaftskämpfe bestreiten (in RL kein JES-Einsatz zul.). 
 

Somit könnten beide Spielrinnen in der laufenden Halbserie teoretisch zu 49 Einsätzen kommen. 
 
 
2.4 Ehrung für Helmut Grütters 
Helmut Grütters, geb. am 12.05.1943 
und langjähriges Mitglied des TSV 
Schapen, wurde vom Tischtennis-
Stadtverband Braunschweig für seine 
langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im 
Stadtverband geehrt und verabschiedet. 
 
Helmut Grütters war von 1991 bis 
13.11.2012 Staffelleiter und von 2002 bis 
13.11.2012 Turnierleiter bei Stadt-
meisterschaften. 
 
Zum Dank erhielt er bei der Verab-
schiedung am 19.12.2012 aus den 
Händen von Christian Humbek 
(Schiedrichterobmann im Stadtverband) 
im Auftrage des Stadtverbandes den 
Silberner Ehrenteller. 

 
 
 
3. Stadtverband Wolfsburg (WOB) 
Homepage:  Tischtennis-Stadtverband Wolfsburg (TTSV WOB)  http://www.tischtennis-wolfsburg.de/ 
 
 
4. Kreisverband Gifhorn (GF) 
Homepage:  Tischtennis-Kreisverband Gifhorn (TTKV GF)  http://www.ttkvgifhorn.de/ 
 
 
5. Kreisverband Goslar (GS) 
Homepage:  Tischtennis-Kreisverband Goslar (TTKV GS)  http://www.ttkv-goslar.de/ 
 

5.1 Kreismeisterschaften in Liebenburg 
Über drei Tage hinweg war die Liebenburger Sporthalle am Gitterweg Austragungsort der  Tischtennis-
Kreismeisterschaften, die unter der organisatorischen Leitung des MTV Othfresen standen. Mit insgesamt 191 Meldungen 
gab es erfreulicherweise einen Aufwärtstrend bei den Teilnehmerzahlen, der nicht zuletzt in der Zusammenlegung der 
Damen- und Herren-Rahmenwettbewerbe begründet liegt. „Für die Spielerinnen, die ansonsten in den eher mau besetzten 
Damenklassen starten müssten, ergibt sich durch die Kombination mit der Herrenklasse ein völlig neuer Anreiz“, erklärt 
MTV-Abteilungsleiter Jürgen Stegemann. Er zog nach der Veranstaltung, die erstmalig von den Othfresenern durchgeführt 
wurde, eine durchweg positive Bilanz. „Die Vorbereitungen verliefen etwas stressig, weil viele Dinge für uns noch Neuland 
waren“, gibt Stegemann an, „vieles davon kann man aber mitnehmen und erspart einem bei einer erneuten Organisation 
dieses Wettbewerbes eine Menge Zeit“. Auch mit der erstmals eingesetzten Turniersoftware des Niedersächsischen 
Tischtennis-Verbandes war der MTV-Abteilungsleiter zufrieden. 
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Kreis-Schiedsrichterwart Rolf Tiedke lobte bereits im Vorfeld die Bereitschaft gleich vierer Othfresener Schiedsrichter, die an 
den drei Tagen in Sachen Wettkampfordnung mit Rat und Tat zur Seite standen. „Bei den vergangenen Wettbewerben war 
es stets schwierig bis unmöglich, Freiwillige für diese Aufgabe zu finden. Allein aus diesem Grund hat sich der MTV 
Othfresen ein großes Lob verdient“, so Tiedke. 
Sportliche gesehen gab es zahlreiche spannende und sehenswerte Spiele, die auch den einen oder anderen Zuschauer in 
die Halle lockten. In der Königsklasse durchbrach MTV-Lokalmatador Andreas Fuchs das Bollwerk der Okeraner: Er zeigte 
wie bereits am Vortag bei seinem Titelgewinn in der 1750-er-Konkurrenz eine solide Leistung und war erst im Finale von 
VfL-Oberligaakteuer Pascal Hoffmann zu stoppen. Hoffmann verteidigte damit im gleichen Zug seinen Titel. Im gesamten 
Turnier gab er lediglich einen Satz ab. Im Doppel hatten die Okeraner dann allerdings das Nachsehen und mussten der 
Othfresener Kombination Fuchs/Marko Hübel zum Sieg gratulieren. 
Auch bei der Vereinswertung gab es eine Titelverteidigung: Der VfL Oker sicherte sich knapp vor dem MTV Othfresen den 
Manfred-Kornhuber-Wanderpokal. Auf Rang drei landete der MTV Vienenburg, der vor allem im Nachwuchsbereich 
punktete. 
 
Die Platzierungen in den einzelnen Konkurrenzen lauten wie folgt: 
Herren/offen: 
1. Pascal Hoffmann (VfL Oker), 
2. Andreas Fuchs (MTV Othfresen), 
3. Christoph Willeke, 4. Jannis Körner (beide 

VfL Oker), 
Doppel: 
1. Fuchs/Marko Hübel (MTV Othfresen), 
2. Hoffmann/Serkan Yildirim (VfL Oker). 
 

Damen/offen: 
1. Sonja Behrens (TV Jahn Dörnten), 
2. Cathleen Hoffmann (TSV Rhüden), 
3. Manuela Stegemann (MTV Astfeld), 
4. Anja Gröger (VfL Oker), 
Doppel:  1. Behrens/Stegemann, 

2. Hoffmann/Gröger. 
 
Bild rechts: 
Die Sieger der offenen Herrenklasse (v. l.): 
Christoph Willeke (VfL Oker), Jannis Körner 
(VfL Oker), Andreas Fuchs (MTV Oth-fresen), 
Pascal Hoffmann (VfL Oker).  
Erwachsene/1750: 
1. Andreas Fuchs (MTV Othfresen), 
2. Oliver Woydt (SV Arm. Kl.-Döhren), 
3. Ahmet Gültepe (VfL Oker), 
4. Florian Frassl (TSV Mechtshausen). 
 
Doppel: 
1. Gültepe/Christoph Gröger (VfL Oker), 
2. Gregor Holinka/Furui Xi (MTV Bettingero-

de/TuS Clausthal-Zellerfeld). 
 
 
 
Bild rechts: 
Die Sieger der Herrenklasse bis 1750 (v. l.): 
Florian Frassl (TSV Mechtshausen), Ahmet 
Gültepe (VfL Oker), Oliver Woydt (SV Arminia 
Klein-Döhren), Andreas Fuchs (MTV 
Othfresen)  
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Erwachsene/1550: 1. Fabrice Kulaska (MTV Othfresen), 2. Sebastian Maaß (VfL Oker), 3. Lars Röttger (MTV Othfresen), 4. 
Timo Düber (TSV Gielde); Doppel: 1. Karsten Lindner/Cedric Lindner (TSG Wildemann), 2. Röttger/Thorsten Kühnemundt 
(MTV Othfresen). 
Erwachsene/1350: 1. Holger Schmidt (MTV Bettingerode), 2. Sonja Behrens (TV Jahn Dörnten), 3. Axel Hundertmark (TTV 
Göttingerode), 4. Christian Seifert (MTV Vienenburg); Doppel: 1. Schmidt/Lorenz Pauser (TuS Clausthal-Zellerfeld), 2. 
Martin Reiche/Thomas Haselbach (MTV Othfresen). 
Männliche Jugend: 1. Christoph Willeke (VfL Oker), 2. Bastian Klinke (MTV Vienenburg), 3. Dustin Lesnikowski (ESV 
Goslar), 4. Adrian Köroglu (VfL Oker); Doppel: 1. Willeke/Hundertmark (VfL Oker), 2. Köroglu/Florian Rusack (VfL Oker). 
Schüler A: 1. Justin Ribbe (TSV Rhüden), 2. Tobias Nordte (TSG Bad Harzburg), 3. Fabian Melcher (MTV Vienenburg), 4. 
Erik Kutzler (TSG Bad Harzburg); Doppel: 1. Tim Klinke/Nico Wittstock (MTV Vienenburg), 2. Mert Gültepe/Tim Bahlmann 
(VfL Oker). 
Schülerinnen A: 1. Francesca Nette (MTV Othfresen), 2. Anika Meyer, 3. Antonia Isensee (beide TTV Göttingerode), 4. 
Elisabeth Romanenko-Reinhardt (TSV Liebenburg); Doppel: 1. Isensee/Meyer, 2. Nette/Ann-Cathrin Pülm (TSV Rhüden). 
Schüler B: 1. Nicklas Lange (MTV Vienenburg), 2. Mert Gültepe, 3. Tim Bahlmann (beide VfL Oker), 4. Julian Holz (MTV 
Bettingerode); Doppel: 1. Gültepe/Bahlmann, 2. Holz/Domenik Upadek (MTV Bettingerode). 
Schülerinnen B: 1. Marie Heine (MTV Othfresen), 2. Elisabeth Romanenko-Reinhardt (TSV Liebenburg), 3. Milane Giebler 
(TSV Rhüden), 4. Maria Dann (TSV Liebenburg); Doppel: 1. Dann/Romanenko-Reinhardt, 2. Giebeler/Neele Ribbe (TSV 
Rhüden). 
Schüler C: 1. Jan Tost, 2. Ben-Justin Siems, 3. Robin Suchetzky, 4. Felix TenHompel (alle TSV Immenrode); Doppel: 1. 
Suchetzky/Lukas Heidrich (TSV Immenrode), 2. Tost/Jan-Luca Brandes (TSV Immenrode). 
Schülerinnen C: 1. Natalie Gamon (TSG Bad Harzburg), 2. Vivien Bahlmann (TSE Kirchberg), 3. Maria Dann (TSV 
Liebenburg), 4. Fenja Ewig (TSV Rhüden); Doppel: 1. Gamon/Dann, 2. Ewig/Bahlmann. 
Senioren 40: 1. Marko Hübel (MTV Othfresen), 2. Bernd Hasenkopf (VfL Oker), 3. Stephan Fellmann (MTV Othfresen), 4. 
Mario Mazzotti (MTV Bettingerode). 
Senioren 50: 1. Mario Jaschke (MTV Othfresen), 2. Holger Klinke (MTV Vienenburg), 3. Heinz-Dieter Voges (MTV 
Othfresen), 4. Klaus Rogowski (MTV Goslar). 
Senioren 60: 1. Wilhelm Peeß (TSE Kirchberg), 2. Wolfgang Nitz, 3. Horst Krebs (beide VfL Oker). 
Senioren 65: 1. Ernst Englisch, 2. Kurt Woydt (SV Arm. Kl.-Döhren), 3. Werner Hachmeister (TSE Kirchberg), 4. Thomas 
Peter (VfL Oker). 
Senioren 70: 1. Wolf-Dieter Döhler (TuS Clausthal-Zellerfeld), 2. Otto Thelen (TSV Mechtshausen, 3. Adolf Hasenkopf (VfL 
Oker). 
Senioren 75: 1. Rudolf Ebeling (VfL Oker). 
Senioren 80: 1. Hans-Joachim Sund (VfL Oker). 
Senioren-Doppel: 1. Marko Hübel/Stephan Fellmann (MTV Othfresen), 2. Bernd Hasenkopf/Dirk Wasow (VfL Oker). 
Vereinswertung: 1. VfL Oker, 2. MTV Othfresen, 3. MTV Vienenburg, 4.TSG Bad Harzburg, 5. MTV Bettingerode, 6. TSV 
Liebenburg, 7. TSV Rhüden, 8. TTV Göttingerode, 9. MTV Goslar, 10. TSG Wildemann. 

 
Organisationsteam des MTV Othfresen bei der konzentrierten Arbeit mit der 
neuen MKTT-Turniersoftware. Oberschiedsrichter Ahmet Acar 

musste nur selten eingreifen. 
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Kreismannschaftsmeisterschaften der Senioren 
Einer soliden Beteiligung erfreuten sich die diesjähringen 
Tischtennis-Kreismannschaftsmeisterschaften der 
Senioren: Acht Viererteams gingen in der Helmut-
Sander-Halle in Oker ins Rennen. Nicht zu stoppen war 
die erste Mannschaft des MTV Othfresen, die 
ungeschlagen durch die Gruppen- und Endrundenphase 
ging und sich damit zurecht den Titel sicherte. In der 
Aufstellung mit Marko Hübel, Stefan Hagemeier, Jürgen 
Hannig und Arno Wich-Glasen qualifizierte sich der MTV 
damit wie bereits im Vorjahr für den Bereichsentscheid. 
Zum Schluss nahm das Othfresener Quartett den von 
Stefan Hagemeier neu gestifteten Siegerpokal entgegen. 
Die Platzierungen in der Übersicht: 
1. MTV Othfresen, 2. TSE Kirchberg, 3. VfL Oker/MTV 
Othfresen II, 5. MTV Goslar, 6. MTV Astfeld, 7. TSE 
Kirchberg II, 8. VfL Oker II. 

 
Das Siegerteam des MTV Othfresen (v. l.): Stefan Hagemeier, 
Jürgen Hannig, Arno Wich-Glasen, Marko Hübel  
Foto von Hans-Jörg Wasow 

Rückblick auf das DTTB-Top-16-Turnier der Jugend und Schüler beim VfL Oker 
Mit der in Oker durchgeführten TOP-16-Bundesrangliste der deutschen Nachwuchsspieler  hat die Abteilung Tischtennis im 
VfL Oker ihr Aktionsjahr erfolgreich abgeschlossen. Die Elite des deutschen Tischtennis-Nachwuchses lieferte sich in der 
Helmut-Sander-Sporthalle spannende Wettkämpfe vor den Augen mehrerer hundert Zuschauer. Die gute Vorbereitung im 
Vorfeld sowie der reibungslose Ablauf des Turniers wurden seitens des Deutschen Tischtennisbundes sowie des 
Tischtennisverbandes Niedersachsen als Ausrichter honoriert. „Alle wollen wieder kommen“, so das Fazit von 
Abteilungsleiter Knut Franck. 
Dabei schauen die Tischtennisspieler des VfL auf ein ereignisreiches Jahr rund um den kleinen weißen Ball zurück. Bereits 
im Februar des 2012 begann das Organisationsteam um Astrid Wasow und Knut Franck mit den Planungen. Ziel war nicht 
nur ein erfolgreiches Sportereignis, sondern darüber hinaus den Tischtennis-Sport in Goslar-Oker nachhaltig in der 
Öffentlichkeit zu platzieren. Mit dem Einsatz des Tischtennis-Roboters bei Kinder- und Hoffesten, der Durchführung von 
Tischtennis-Aktionstagen mit dem DTTB-Schnuppermobil in sechs Goslarer Schulen sowie Schnuppertrainings für Kinder 
und Jugendliche ist dieses Ziel durchaus gelungen.  
Unterstützung fand der Verein dabei in den lokalen Medien, die über die Aktivitäten zahlreich und sachkundig berichteten. 
Für die Durchführung des Turniers selbst konnten wichtige Sponsoren gewonnen werden. Doch viele große und kleine 
Partner aus Goslar und der Region machten den „Ball“ erst rund: so zum Beispiel das Hotel Der Achtermann, das günstige 
Unterkünfte zur Verfügung stellte, oder das Ramada Hotel Bären, das Hotel Kaiserworth und der Reisedienst Bokelmann 
sowie Familienbetriebe wie die Fleischereien Eckert und Bothe, die hochwertige Gutscheine und Sachpreise für die 
Tombola zur Verfügung stellten. 
Christian Ahrens, Vorsitzender des VfL Oker, und Michael Koch, Ehrenvorsitzender, honorieren die Leistung der Abteilung 
Tischtennis mit einem großen Dankeschön. Insbesondere im Bereich der Nachwuchsarbeit waren die Aktivitäten dieses 
Jahres sehr bedeutend. Denn auch Dirk Schimmelpfennig, Sportdirektor des DTTB, sieht die Schwierigkeiten der Vereine, 
junge Menschen für Sport zu begeistern. „Wir konnten über 500 Schülerinnen und Schüler mit dem DTTB-Schnuppermobil 
begeistern“, berichtet Knut Franck. „Rund 20 nehmen derzeit am kostenlosen Schnuppertraining des Vereins teil“. Da der 
VfL Oker auch dank des Einsatzes von FSJlern weiterhin regelmäßig in den Goslarer Schulen Tischtennis anbieten wird, 
werden die positiven Eindrücke auch in 2013 nachhaltig genutzt. 

 

 
 
 
 
Ganze Arbeit leistete das 
Organisationsteam des VfL Oker 
beim DTTB Top 16 Bundes-
ranglistenturnier im November 
letzten Jahres. 
 

Foto vom VfL Oker,     Berichte von Christoph Gröger 
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6. Kreisverband Göttingen (GÖ) 
Tischtennis-Kreisverband Göttingen (TTKV GÖ)  http://www.tischtennis-goettingen.de/ 
 
7. Kreisverband Helmstedt (HE) 
Homepage:  Tischtennis-Kreisverband Helmstedt (TTKV HE)  http://www.ttkv-helmstedt.de/ 
7.1 Ehrung von Jürgen Flügger 
Breitensportlichen Engagement in dörflicher Umgebung gewürdigt 
Tischtennis: Jürgen Flügger vom TSV Süpplingenburg ausgezeichnet 
Für sein jahrzehntelanges Engagement im Tischtennis in einer dörflichen Umgebung wurde der Abteilungsleiter im 
Tischtennis, Jürgen Flügger vom TSV Süpplingenburg während der Jahreshauptversammlung seines Heimatvereins vom 
Tischtennis-Kreisverband Helmstedt ausgezeichnet. Flügger selbst steht der kleinen Abteilung, die immer wieder Talente 
hervorbrachte, seit 1982 vor. Seit vielen Jahrzehnten nimmt der TSV Süpplingenburg am Punktspielgeschehen im 
Kreisverband Helmstedt teil. Viele Jugendliche sind aus den „Händen“ von Jürgen Flügger, der zugleich auch Trainer ist, 
hervorgegangen. Zudem richtet er maßgeblich mit seiner TT-Abteilung ein „Turnier für Jedermann“ aus, welches sich bei 
zum Teil hohen Punktvorgaben pro Satz dadurch auszeichnet, dass auch Anfänger mitspielen können. 
In seiner Laudatio ging der stv. Vorsitzende des TT-Kreisverbands, zugleich Vizepräsident für Sportentwicklung im TT- 
Verband Niedersachsen, Torsten Scharf, insbesondere auf den langen Atem des Geehrten ein. „In dörflicher Umgebung ist 
es nicht leicht den Sport, insbesondere für Kinder und Jugendliche aufrechtzuerhalten. Immer längere Schulzeiten, Wegzug 
durch Arbeitsplatzsuche und einfache Dorfflucht machen es für die kleinen Vereine immer schwieriger an Kinder und 
Jugendliche zu kommen. Du hast mit großem Elan es immer geschafft das Sportangebot im Bereich Tischtennis dennoch 
aufrechtzuerhalten. Und das schon seit 1982! Dafür bedankt sich der Tischtennis- Kreisverband Helmstedt besonders“. Als 
Präsent konnte Flügger aus den Händen des Vorsitzenden des Kreisverbands, Hans-Karl Bartels, die Ehrenurkunde und ein 
Präsent empfangen. 
 

 
Jürgen Flügger (Bildmitte/ TSV Süpplingenburg) wurde für seinen herausragenden Einsatz für den Breitensport vom 
Tischtennis- Kreisverband Helmstedt ausgezeichnet. Die Ehrung nahmen Torsten Scharf (links, stv. Vorsitzender) und 
Hans- Karl Bartels (rechts, Vorsitzender) vor. 
 

Bericht und Bild von Torsten Scharf 
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8. Kreisverband Northeim/Einbeck (NOM/EIN) 
Homepage:  Tischtennis-Kreisverband Northeim/Einbeck (TTKV NOM/EIN)  z.Z. nicht erreichbar. 
9. Kreisverband Osterode Harz (OHA) 
Homepage:  Tischtennis-Kreisverband Osterode Harz (TTKV OHA):  http://osterode.ttvn.de/ 
 

9.1 Tischtennis-Senioren-Mannschaftsmeisterschaften 2012 
Titel und „ Frank-Becker-Hörgeräte-Pokale“ gehen nach Hattorf und Bad Lauterberg 
Mit den Mannschaftsmeisterschaften der Senioren eröffnete der Tischtennis-Kreisverband Osterode kürzlich den Reigen 
seiner diesjährigen Tischtennisveranstaltungen .In spannenden Spielen wurden in der Hördener Mehrzweckhalle die 
Kreismeisterehren und die „Frank-Becker-Hörgeräte-Pokale“ in den Spielklassen Ü40, Ü50 und Ü60 für 3-er Mannschaften 
ausgespielt. Bei der von den Verantwortlichen des SV Rot Weiß Hörden wie immer bestens organisierten Veranstaltung 
herrschte unter den teilnehmenden Akteuren eine angenehme und sehr freundschaftliche Atmosphäre, obwohl es im 
sportlichn Wettstreit durchaus ehrgeizig zuging. Die Wettbewerbe führten wieder eine Reihe von hochklassig auf 
Bezirksebene spielende Akteure des hiesigen TT-Sports zueinander, wodurch sich viele attraktive Begegnungen ergaben. 
Für jedes der sechs Teams des Ü40-Wttbewerbs standen 
zwei Begegnungen auf dem Programm. Die danach führenden 
beiden Mannschaften bestritten anschließend das Finale. 
Sieger und damit Mannschaftsmeister 2013 wurde nach einem 
recht deutlichen, von 4:1 Endspielsieg gegen Hattorf 2 der 
Titelverteidiger TTC Hattorf 1. Für die Kreismeister traten Lutz 
Peters, Carsten Kühne und Markus Kühne an. Sie 
präsentierten sich spielstark und gewannen ihre beiden 
Begegnungen gegen den TTC Osterhagen und den TTC 
Lonau jeweils mit 4:1 und 4:0. Das Top-Spiel war Markus 
Kühne gegen Ralf Kleiecke, der sich an diesem Tag in einer 
ausgezeichneten Form präsentierte, allerdings dann doch dem 
nervenstärkeren Routinier Kühne, nach einer 10:8 Fürung im 
5.Satz, mit 10:12 geschlagen geben musste. Auch die zweite 
Hattorfer Mannschaft gewann in der Besetzung Uwe Barke, 
Olaf Oppermann und Frank Pfeiffer beide Begegnungen, 
sowohl gegen SV Hörden mit 4:0, als auch gegen SUS 
Tettenborn mit einem denkbar knappen 4:3 und 13:12 Sätzen. 
Der TTC Lonau , vertreten durch Hans Joachim Wagner, Jörg 
Franke und Thomas Beck, konnte sich in diesem Jahr nicht 
gegen den TTC Osterhagen durchsetzen. Nach einer 3:1 
Führung für die Lonauer musste sich Beck in einem 
dramatischen Zweikampf gegen Kleinecke im 5.Satz mit 10:12 
geschlagen geben. Nachdem Wagner 3:0 gegen Lampe 
unterlag, hatte Jörg Franke bei einer Satzführung von 2:1 
gegen Victor Voitichek, das Schicksal der Lonauer in der 

 
Hand. Er führte 10:7 im 4. Satz, verlor diesen dann doch 
noch mit 10:12 und muß sich dann im 5. Satz dem 
Osterhagener mit 5:11 beugen. Somit hieß erneut der 
Kreismeister TTC Hattorf 1. Zweiter wurde ebenfalls wie 
im letzten Jahr die zweite Mannschaft des TTC Hattorf. 

Auch bei den Senioren Ü50 heißt der Mannschaftskreismeister TTC Hattorf. In den zwei „Jeder gegen Jeden-Spielen“ 
setzten sich Pfeiffer, Tront und Barke gegen beide Gegner deutlich durch. Sowohl die Hördener als auch die Mannschaft der 
TTG Zorge/Wieda unterlagen deutlich mit 1:4 und 0:4. So hieß auch hier schon wie im Vorjahr der Sieger TTC Hattorf. 
Zweiter wurde die TTG Zorge /Wieda. 
Mit einem überzeugenden ersten Platz im Ü60-Wettbewerb 
hat sich,der TTC Osterhagen den Meistertitel 2013 sichern 
können. Die vier gemeldeten Mannschaften (SV Hörden, MTV 
Bad Lauterberg, TTC Herzberg und TTC Osterhagen) 
ermittelten ihren Meister im direkten Vergleich gegeneinander. 
Dabei behielten die Osterhagener mit einer überzeugenden 
Leistung von Manfred Heidergott, der an diesem Tag alle 
Spiele gewann, eine weiße Weste und wurden somit verdient 
Kreismeister. Vizemeister wurde der Vorjahres-Sieger MTV 
Bad Lauterberg. 
Die Siegerteams bekamen aus den Händen des 
Breitensportobmannes des TT-Kreisverbandes Peter 
Gropengießer als verdienten Lohn die von der Firma „Frank-
Becker-Hörgeräte“ aus Osterode gestifteten Siegerpokale 
überreicht. Die Kreismeister werden die Farben des 
Kreisverbandes nun auf Bezirksebene vertreten! 
Bericht und Bilder von Thomas Beck 
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10. Kreisverband Peine (PE) 
Homepage:  Tischtennis-Kreisverband Peine (TTKV PE)  http://www.peine.ttvn.de/ 
 
11. Kreisverband Salzgitter (SZ) 
Homepage:  Tischtennis-Kreisverband Salzgitter (TTKV SZ)  http://www.ttkv-sz.de/ 
11.1 100 Jahre MTV Salzgitter-Lichtenberg, 60 Jahre Tischtennissport im MTV 
Gleich zwei Jubiläen feierte der Sportverein MTV Lichtenbergvon 1912 e.V. im Jahre 2012. Zum 100-jährigen 
Vereinsjubiläum kann die Tischtennisabteilung des MTV auf 60 Jahre aktiven Tischtennissport zurückblicken. 
Der heute noch amtierende Abteilungsleiter Adolf Weber ist seit mehr als 42 Jahren im Amtr. Heute spielt er nur noch 
gelegentlich in der unteren Herrenmannschaft des MTV. Sonst aber liegt ihm die Jugendarbeit der Abteilung sehr am 
Herzen. 
Der MTV Lichtenberg nimmt zurzeit mit zwei Herrenmannschaften auf Bezirksebene und mit vier Herrenmannschaften auf 
Kreisebene am Punktspielbetrieb teil. Eine Schüler und eine Jugendmannschaft befinden sich zurzeit mit unserem 
Übungsleiter im Aufbau. 
Unsere Trainingstage sind Dienstag und Freitag in der Turnhalle der Grundschule Lichtenberg. 
 
Ralf Weber 
 
 
 
 
12. Kreisverband Wolfenbüttel (WF) 
Homepage:  Tischtennis-Kreisverband Wolfenbüttel (TTKV WF):  http://ttkv-wolfenbuettel.de/ 
12.1 TT-Kooperation KV WF - IGS Wallstraße 
Freudige Gesichter gab es zuhauf im Sportbereich der IGS Wallstraße. Die Kooperation der Schule mit dem Tischtennis 
Kreisverband Wolfenbüttel wurde nun offiziell besiegelt. Peter Schleier (1. Kreisvorsitzender und AG-Leiter an der IGS 
Wallstraße) überreichte Schulleiterin Ursula Miege stellvertretend für den Deutschen Tischtennis-Bund im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde die Kooperationsurkunde. 

 
Schon seit knapp 3 Jahren läuft die Kooperation beider Einrichtungen und soll demnächst auf eine neue Stufe gestellt 
werden. „Voraussichtlich im April steht uns die neue Turnhalle am Teichgarten zur Verfügung. Dann können wir unsere 
Tischtennis-AG unter noch besseren Bedingungen anbieten“, so Miege. Ausdrücklich bedankte sie sich für die 
geleistete Arbeit Schleiers und freute sich auf die Fortsetzung in der neuen Sporthalle. 
 

Zum Abschluss der kleinen Feierstunde standen wieder die Schülerinnen und Schüler im Vordergrund. Insgesamt 51 
Tischtennisabzeichen wurden an die Teilnehmer der Tischtennis AGs verteilt. Außerdem wurden die Schulmeister des 5. 
und 6. Jahrgangs gekürt. 
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Die zweite TT-AG in der Pausenhalle 
Die zweite TT-AG in der für den TT-Sport nicht geeigneten Pausenhalle. Trotz dieser etwas ungeeigneten Gegebenheiten 
hat sich die dritte TT-AG auf rund 70 Kinder erweitert. 
 

Bericht und Fotos von Peter Schleier 


